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8 Karlsruhe . 8 . Mai . ^ Schwurgericht .)

Der heutige zweite Berhandlungstag gegen den
Bankier Stößer in Karlsruhe wegen Depot¬
unterschlagung von 120000 Mk . und Vergehens
gegen die Konkursordnung und gegen dessen
Buchhalter Ried Müller wegen Beihilfe hier¬
zu brachte eine umsangreiche Beweiserh bung
mit Zeugeneinvernahme und Abgabe der Sach¬
verständigengutachten . Es wurden durch die¬
selbe die Gegenstand der Anklage bildenden
Verbrechen bezw. Vergehen in der Hauptsache
bestätigt . An die Geschworenen waren bezüglich
beider Angeschuldigten Schuldfragen im Sinne
der erhobenen Anklage und Fragen nach mil¬
dernden Umständen gerichtet . Um 8 Uhr abends
begannen die Plaidoyers . Erster Staatsanwalt
Mühling vertrat die Auffassung , daß Stößer
in einer unglaublichen Gewissenlosigkeit , tat¬
kräftig unterstützt von Riedmüller , seinen Kunden
rund 120 000 Mk . herausgelockt und für seine
Zwecke verwendet habe . Von Riedmüller sei
dabei die Rolle eines Antreibers gespielt worden .
Sr beantragte die Schuldsragen zu bejahen und
bei der von den Angeklagten betätigten ehr¬
losen Gesinnung die Fragen nach mildernden
Umständen zu verneinen . Die Verteidiger der
AugesLuldigtcn , die Rechtsanwälte Dtetz und
Max Oppenheimer , plaidierten auf Zubilligung
mildernder Umstände . Die Geschworenen be¬
jahten die Schuldfragen und die Fragen nach
« tlderuden Umständen » worauf Stößer zu
3 Jahren Gefängnis . Riedmüller zu
1 Jahr Gefängnis verurteilt wurde . An
jeder Strafe kommen 8 Monate Untersuchungs¬
haft in Abzug . Mit diesem Falle hatte die
Schwurgerichtssesfion ihr Ende erreicht .

O Karlsruhe , 8 . Mai . Der Bürger¬
ausschuß genehmigte einstimmig den Vertrag
mit den Architekten Curjel und Moser , in dem
diesen die Ausarbeitung von Entwürfen für ein

Ileirilketon . 30)

Seelenrätsel .
Roman nach dem Englischen von I . Pia .

( Fortsetzung .)
Plötzlich sprach Frau Warrener in der besten

Absicht von der Welt :
»Villa , hat Herr Miller davon gesprochen,

daß er Ihnen Nachricht zukommen lasse, wie
eS ihm an jenem Sonntage ergangen ? "

Das Mädchen schrak bei bloßer Nennung
seines Namens zusammen ; es kam ihr wie eine
Beschuldigung vor , daß sie in der Freude ihres
eigenen Glücks so unbarmherzig vergeßlich ge¬
wesen war .

„N — ein, " stammelte sie, und Frau Warrener
bemerkte mit Verwunderung ihre Verlegenheit .

„ Ich frage nur deshalb, " sprach sie weiter ,
„ weil ich dachte, er werde wahrscheinlich nach
Braadford oder Portier schreiben . Er wußte ,
daß wir an diese beiden Plätze kommen ."

Villa North war wenig erfreut über diese
Mitteilung . Still , nachdenklich und verlegen
saß sie da und war froh , als sie das Ufer er¬
reichten und sie sich Amh anschließen konnte ,die, als sie bemerkte, daß ihre Freundin nicht
in der Stimmung war , gesprächig zu sein, die¬
selbe nicht mit Unterhaltung quälte .

Briefe waren nicht angckommen . Das tat
Frau Warrener leid . Sie beschloß, gelegentlich
mit Villa über die Sache zu sprechen und hoffte ,

S-s Tageblatt .
Miltmch de» S . Rai

Ausstellungsgebäude und ein Theater mit Konzert¬
saal übertragen wird , sowie den Verkauf der
Moxaubahn an die Großh . Eiscnbahnverwaltung .

(Q) Dur lach , 9 . Mat . Gestern nachmittag
explodierte durch unvorsichtiges Handhaben
mit Munition in der Munitionsfabrik bei
Wolfartsweier ein Paket Zündkapseln ,
durch welches mehrere Personen , darunter zwei
erheblich , verletzt wurden .

Dur lach , 9. Mai . In der Killisfeld -
straße wurden in einem Laden über 100 Mark
gestohlen . Der im jugendlichen Alter stehende
Täter ist bereits verhaftet .

Dur lach . 9 . Mat . Wie schon frühe : kurz
mitgeteilt , feiert der Badische Zitherbund ,
dem jetzt schon 14 Vereine angehören , in den
Tagen vom 12 .— 14 . Mai in der schönen Kinzig -
stadtOffenburg sUnionsaal ) sein 4 . Bundes¬
fest , verbunden mit Delegiertentag und allg .
großen Konzert rc . Die dazu nötigen Vor¬
bereitungen sind bereits getroffen und der fest¬
gebende Verein hat keine Mühe und Arbeit ge¬
scheut, alles aufzubieten , um den in großer An¬
zahl zu erwartenden Gästen schöne und lang in
Erinnerung bleibende Festtage zu bereiten . Den
Glanzpunkt dürfte wohl das am Hauptfesttage ,
dem 13 . Mai , stattfindende Festkonzert bilden ,
veranstaltet von sämtlichen Bundrsvercinen unter
der Direktion des als Zitherlehrer weithin be¬
kannten Bundesdirigenten Herrn Jllich aus
Karlsruhe . Bei diesem Konzert find über ISO
Zithern nebst den dazu paffenden Streich¬
instrumenten vertreten und es ist den Besuchern
desselben ein sehr seltener Grnuß geboten :
die herrlichen Töne so vieler Zithern im Zu¬
sammenspiel zu hören ; zugleich wird jeder Verein
einzeln ein Spezialstück ausführen ; auch der
bekannte bayrische Zithervirtuos Herr Ober¬
maier aus München wird einige Virtuosen¬
stücke zum besten geben . Die Bundeskonzerte
mögen dazu angetan sein , die Zithermusik zu
fördern und dem so unscheinbaren Instrument ,
der Zither , immer mehr Eingang zu verschaffen. —

zwischen den beiden, die entschieden für einander
bestimmt waren , eine Versöhnung herbeizu -
sühren .

„Hat der Spaziergang Sie ermüdet , Villa ? "

fragte James Drummond .
„ O nein, " erwiderte sie, „wenn man nahezu

zwei Tage auf dem Schiffe zugebracht hat , tut
einem ein tüchtiger Spaziergang sehr wohl .
Wann kommen wir nach Portree ?"

„Wahrscheinlich übermorgen . Sehnen Sie
sich darnach , hinzukommen ?"

« O nein , durchaus nicht."

Frau Warrener hörte die Frage und Ant¬
wort und zog ihre eigenen Schlüffe . Portree
war der nächste Ort , an dem sie Briese erwarten
konnten .

Villa hatte den ganzen Abend keine Gelegen¬
heit , mit Herrn Drummovd ein Wort allein zu
sprechen, da bei dem Sonnenuntergang alle
draußen auf dem Deck saßen . Als die Damen
sich endlich zurückzogen, blieb Villa noch einen
Augenblick zurück und wandte sich zu James
Drnmmond . Schüchtern ergriff sie seine Hand .

„Wollen Sie mir einen Gefallen tun ? "

sprach sie leise ; „ wollen Sie es Ihrer Schwester
sagen ? "

»Ja — gewiß — warum nicht ? " antwortete
er sehr vergnügt . „Ich wußte nur nicht, ob
Sie cs wünschen oder nicht . Natürlich muß
sie es wissen, und je früher , je bester."

„Nicht heute abend, " flüsterte sie.
„ Wenn Sie es nicht wollen , nicht, " sagte

Gittrü«»ag«gedührr
Dir viergespaltene Zeile oder deren
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An diesem Festkonzert beteiligt sich auch der
Zitherverein Durlach und wird sein Können
am nächsten Sonntag auf dem Konzertpodium
im Offinburger Unionsaal beweisen und ladet
alle Musikfreunde und Interessenten des edlen
Saitenspirls freundlichst ein. Abfahrt Sonntag
früh 6^' Uhr .

— Das diesjährige Landesmtssiönsfest
findet am 30 . Mai in Langensteinbach statt .

Heidelberg , 8 . Mai . Der otuä . xlül .
Ernst Engel , Sohn des Herrn Kreisschul¬
rats vr . Engel in Mannheim , verunglückte auf
einem Spaziergang in der Nähe von Ziegel¬
hausen dadurch , daß sich sein Revolver , den er
in der Tasche trug , auf bisher unaufgeklärte
Weise entlud und die Kugel in den Unterleib
drang und noch die Lunge durchbohrte . Trotz
einer alsbald vorgenommenen Operation ist
Engel dem „Hdlb . Tgbl ." zufolge seinen Ver¬
letzungen erlegen .

ADonaueschingen , s . Mai . Der Kaiser
erlegte letzte Nacht bei St . Georgen drei
Auerhähne .

H Aus Baden , 8. Mai . Wie von Kehl
und Kork berichtet wird , wurde gestern abend
gegen ^8 Uhr ein 2 Sekunden anhaltendes
donnerndes Rollen wahrgenommen . Der
Erdstoß bewegte sich in der Richtung von Ost
nach West . In den Häusern schwankten die
Möbel .

Deutsches « eich.
* Berlin , 8 . Mai . Wie gegenüber anders¬

lautenden Zeitungsmeldungen sestzustellen ist ,
wird die Übersiedelung des Reichskanzlers
zum Sommcrurlaub nach Norderney in un¬
gefähr 14 Tagen erfolgen .

* Berlin , 9. Mai . Zwischen Calderoe und
Elmschausen in Hissen schlug der Blitz in eine
Gruppe Holzsucherinnen und tötete zwei
13jährige Schülerinnen . Einige Frauen
wurden schwer verletzt .

* Berlin , 9 . Mai . Aus verschmähter Liebe
erschoß der 34 jährige Buchhalter v. Naw -

cr, und als er sie näher betrachtete , sah er,
daß sie sehr aufgeregt war . „Was ist Ihnen ,
Villa ? "

„ Ich ängstige mich .
" erwiderte sie, und er

bemerkte, daß ihre Hand zitterte .
„Wovor ?"

„Ach , wenn es doch so fortgehen könnte , wie
in diesen zwei glücklichen Tagen , was können
wir mehr wünschen ? Aber wenn es jedermann
weiß — "

„ Es braucht es nicht jeder zu wissen, " er¬
widerte er, aber sie unterbrach ihn wieder .

„Ihre Schwester wird mich Haffen, " sagte
sie leidenschaftlich .

„Sie wird Sie mehr denn je lieben . Aber
auf einmal diese Furchtsamkeit ? Wo ist meine
mutwillige Villa geblieben ? Nichts ist einfacher
als das ; morgen werde ich mit Sarah reden ."

Villa suchte in der Stille der Nacht sich die
bösen Ahnungen ouszureden , die sie unwillkürlich
beschlichen. Warum sollte sie sich vor der sanften
kleinen Frau fürchten , die immer so nnaussprech -
lich gütig gegen sie gewesen war ? Welchen
möglichen Grund konnte irgend eine Menschen¬
seele haben , sich ihrem Glücke entgegenzustellen ?
Und dann machte sie sich Vorwürfe , daß sie nur
an ihr eigenes Glück dachte und ihre Gedanken
wandten sich dem zu, der viel mehr recht hatte ,
sich zu beklagen , und sie fragte sich immer und
immer wieder :

„War es meine Schuld ? "

(Fortsetzung folgt .)
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rock ! d !e g schirdene Hausbesitzer n Pohls in
ihrem Hause und dann sich selbst .

* Kiel , 9 . Mai . Torpedobvt „8 . 81 *

geriet aus Grund . 2 Flensburger Dampfer
schafften das Fah zeug ins Dock .

* Frankenthal , 8 . Mai . Nach Slägiger
Verhandlung wurde der Weivhändler Emil
Koppel aus Neustadt a. H . wegen Vergebens
gegen daS Weingesetz und wegen Betrugs zu
einer Gesamtstrafe von 3 Wochen Gefängnis ,
die durch die Untersuchungshaft verbüßt sind,
und zu 4000 Mk . Geldstrafe verurteilt . Ferner
wurde die Eivzeichung des beschlagnahmten
Weines verfügt .

* Straßburg , 8 Mai . Der Landes¬
ausschuß nahm cndgiltia die Hohkönigs -
burgvorlagemit großer Mehrheit an . Hierauf
wurde die Session geschloffen.

Straßburg , 8. Mat . Die Zi - Hung der
Baden - Badener Geldlotterie wurde in¬
folge grober Konkurrenz und ungünstiger Zeit -
verhältniffe , sowie mit Rücksicht auf die Frei¬
burger und Offcllburger Lotterien auf 28 . Juni
ds . Js . verlegt , wird aber an düs . m Tage
bestimmt stattfindcn . Lose L 1 Mk . , 11 Lose
10 Mk , find , solange Vorrat reicht, bei Genrial -
agent I . Stürmer , Straßburg i . E , Langc -
straße 107 , und bei den bekannten Losverkauss -
stellen zu haben .

Orfterreichischs Monarchie
* Wien , 8 . Mai . Das „Fremdenblatt "

schreibt : Kaiser Wilhelm hat sich vor kurzem
zu einem intimen Besuche in Schönbrunu an¬
gesagt und wird am 6 Juni zu einem 2 tägigen
Aufenthalte eintr ffen. Kaiser Wilhelm ist zum
letztenmal im September 1905 in Wien gewesen
und bei den engen freundschaftlichen Beziehungen ,
welche zwischen den beiden Herrschern bestehen,
ist es nicht überraschend , daß er den Wunsch
hegt , mit unserem Monarchen wieder zusammen -
zutreff .n. Dem Besuche besondere politische Be¬
deutung beizumessen, liegt kein Grund vor .

* Wien , 9 . Mai . Prinz Otto Wind isch -
grätz und seine Gattin Elisabeth , die
Enkelin des Kaisers , wurden , als sie bei
Wiener Neustadt im Automobil fuhren , von
dem Kutscher eines Lastwagens , der dem
Automobil nicht ausweichen wollte , mit der
Peitsche angegriffen . Der Kutscher wurde
verhaftet .

Italien .
* Rom , 8 . Mai . Vor einigen Tagen lud

der amerikanische Botschafter am
Quirin al zu Ehren des in Rom weilenden
Msgr . Jreland mehrere Kardinäle zu Tisch.
Soeben erging nun ein Zirkular , das den
Kardinalen ein für allemal verbietet , Ein¬
ladungen der beim Qairtnal akkreditierten Diplo¬
maten anzunehmer .

AtaAlaUÄ
* Petersburg , 8 . Mai . Das Reichs -

dumagebäudr wurde in Gegenwart der Mit¬
glieder des Reichsrats und der Abgeordneten
der Reichsduma feierlich ein geweiht .

* Petersburg , 8 . Mai . Die 1 . Duma -
Sitzung wird der „ Petersb . Tel . - Ag . " zufolge ,
am nächsten Donnerstag um 4 Uhr nach¬
mittags stattfinden .

Avrriila .
* New - Aork , 9 . Mai . In East Hampton

bei Moodus wurden 2 leichte Erdstöße
verspürt , welche die Einwohner aus den Häusern
trieben .

Berschirderres.
— Aus Eisenach wird berichtet : In Stadt¬

lengsfeld wurde in der Nacht zum 1 . Mai von
unbekannter Seite ein Faß Karbolineum
geöffnet und der Inhalt in die Fulda gegossen.
Die Folge war ein großes Fisch sterben ,
70000 Stück Forellenbrut sind vernichtet . Man
vermutet einen Racheakt . Die Behörde forschte
bisher ohne Erfolg nach den Tälern .

Germering ( Bayern ) , 5 . Mai . Einen
Fall , der zur Vorsicht mahnt , erzählen die

„M - N . N .
" : Der Kaufmann Karl Pemsel hier

erkrankte nach dem Genuß eines Radieschens
aus seinem Frühbeet derart an Lergiftungs -
erschnnungen , daß er raschest ärztliche Hilfe in
Anspruch nehmen mußte . Ursache war , daß
das Radieschen vor dem Genüsse nicht gewaschen,
sondern nur mit einem Tuche abgepntzt war .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 8 . Mai . ( ll . Kammer .)

Aög . Blümmel (Ztr .) tritt in der Frage der
Regiejagd den Ausführungen des Domänen -
direkrors bei . Finanzmtnister Becker betont auf
diesbezügliche Ausführungen des Vorredners ,
wenn die Finanzverhälrmss : sich nicht sehr
b ffcrten , fti in absehbarer Zeit ckst den Bau
einer Bahn Titisee - Rheintal nicht zu denken.
Betreffs der Kirche in St . Blasien fii beab¬
sichtigt, sobald wie möglich mit den Restau¬
rierungsarbeiten fortzufahrcn . Eine halbe
Million sei schon ausgegeben worden , für die
Herstellung des Innern dürften weitere 306 000
Mark notwendig sein. Die Angelegenheit der
Fridolinskirche in Säckingen werde einer noch¬
maligen Prüfung unterzogen werden . Abg .
Rebmann (ml .) bespricht nochmals den Schutz
der einheimischen Flora und tritt für größeren
Schutz der Naturschör,heilen ein. An der wei¬
teren Debatte beteiligen sich die Abg . Beizer
(Ztr .) , Wiede mann ( Ztr .) , Finanzminister
Becker , Abgi . Ncuwirth (ntl .), Quenzer
( ntl ) , Rösch ( Soz ) , Wittemann ( Zrr .),
Dieter ! e (Ztr .), Frühauf ( ttris .) und Do -
mänendirlkcor Reinhardt . Nach einem Schluß¬
wort des Berichterstatters wird das Budget der
Forst - und Domänenv -rwaltung genehnigt .
Donnerstag 9 Uhr : Budget der Steuer - und
Zollverwaltung .

Sie seismische Wbebenstitmj Station Mach .
Wohl manchem , der das Dürrbachtal nach

dem herrlichen Rittnertwald und Thomashof
hiuaufgewandcrt , ist am südwestlichen Abhange
ein kleines Häuschen ausgefallen , über dessen
Zweck cr sich nicht klar war . Es ist kein Garren -
hänschen , kein Eingang zu einem Bierkcller : es
dient lediglich wissenschaftlichen , ganz
idealen Zwecken ; es ist der Eingang zur
seismischen Station Durlach .

Da wir Durlacher nun bevorzugt sind, ganz
in unserer Näh ?, im Ttesdunkel unseres Wahr¬
zeichens, des Tunnbergs , eine solche Station zu
besitzen , welche mit fabelhattcr Genauigkeit uns
jedes Leibwch , j :des Krümmen , jede Kolik
unserer Mutter Erde anzeigt , ist' s nicht mehr
wie billig , daß auch der breiten O . ffentlichkeit
über diese hochwichtige Einrichtung das Wissens¬
werteste mitgcttilt wird :

Für die Station in Durlach ist
ein am Südwestabhang des Turmbergs ge¬
legener , aus dem Mittelalter stammender Stollen
benützt worden , welcher im Jahre 1899 von
dem Vorstand des Altertumsvcreins , Herrn
Geh . Rat Wagner , wieder geöffnet und durch¬
forscht worden war . Der untere vom Dürrbach
ausgehende Teil des Stollens , der in sehr zer¬
fallenem Zustand war , konnte zur Anlag : der
Entwässerung der Station nach dem Dürrbach
noch benützt werden . Zum Stollen selbst wurde
ein besonderer Zugang mit Treppe erstellt unter
Berücksichtigung der , durch die p,oj klierten
städtischen Sliaßenführuugcn künftigen Ge¬
staltung des Geländes . Bei den weiteren
Räumungsorbeiten zeigte es sich , daß der Stollen
seine Richtung änderte und aus dem Turmberg
wieder ausbog . Von d ?m Wendepunkt ab ist
daher ein neuer Gang noch auf . 7 m weiter in
den Berg getrieben , und daran anschließend die
von Südwest nach Nordost orientierte Kammer
für die Aufnahme der Apparate aus dem Felsen
ausgesprcngt worden . Der Stollen und die
Kammer liegen ganz im Buntsandstein , der viel¬
fach von dünnen Lettenschichten durchzogen und
stellenweise zerklüftet ist . Die Kammer ist 4 m
lang , im Mittel 2,2 m breit und 1,8 » hoch
und liegt 11,5 m unter der Oberfläche . An der
nordöstlichen Schmalseite in einer 1,3 m tiefen
und 1 .4 m hohen Nische befindet sich der
Horizontalpendelapparat auf einer ausgeebneten
Felsbank ausgestellt . Ihm gegenüber auf einem
0,3 m hohen gemauerten Pfeiler von 1,9 m
Länge und 0,6 m Brcite steht der Registrier -
avparat und die Lampe . An der westlichen
Wand hängt die Stationsuhr , neben ihr be¬
findet sich Telephon und elektrischer Taster , ihr
gegenüber stehen die beiden elektrischen Battenm .
Zum Schutz gegen Tropfwafser ist längs der
Decke in der Kammer und Nische ein Dach aus
Zinkblech angebracht . Der Zugang ist an der
Treppe oben und unren durch Türen ab¬

geschlossen , vor der Kammer best idet sich noch¬
mals ein Abschluß . Für die zur photozrophischen
Registrierung vöttge Lichtquelle mußte eine Ver¬
bindung mit d : r freien Luft hcrgestcllt werden .
Za diesem Zweck wurde eine Rohrleitung vom
Lampenzyliuber längs des Zugangs angelegt ,
und in dieselbe vor der untern Trcppentüre eine
laugende Petroleumlampe eingesetzt. Von der
Abzweigung vom alten Stollen ab ist dieser ,
soweit er noch in guttin Zustand war , ans -
geräumt und an seinem Ende durch eine Mauer
abg schloffen worden , so daß er eventuell zur
Ausstellung weiterer Instrumente benützt werden
kann. Die Erstellung der Station am Fuß des
Turmbergs war durch das sehr dankens¬
werte Entgegenkommen der Stadt
Durlach erleichtert worden , indem die
Stadtgemeinde das betreffende Grundstück auf
und unter der Oberfläche dem Verein unentgelt¬
lich zur sreikn Verfügung stellte , als auch die
Station bezüglich ihres äußern Schutzes in Ob¬
hut nimmt . Die Baukosten der Station belaufen
sich inkl . der Vorarbeiten auf 5559,27 Mk .

Die Erdbebcnstation wurde nözttchst tt . s im
Berg ( 11,5 m unter der Oberfläche ) angelegt ,
damit die App rrate den Tcmperamrschwankungen
(Wärme , Kätre ) möglichst wenig unterworfen find.

Durch Verfolgung des aus dem Mittelalter
stammenden alten Stollens ist nunmehr auch
klargestellt , daß dieser Stollen nicht , wie hier
vielfach geglaubt wird , zur Burg hinauf führt ;
er dürfte s . Zr . in der Absicht angelegt worden
sein, in dieser Gegend Wasser zu finden .

Die ErdbcbenstaGon untersteht bezügl. Auf¬
sicht und Wartung Herrn Apotheker Stern ,
welcher die Freundlichkeit besitzt , Personen , die
sich dafür interessieren , die Station zu zeigen
und in die Geheimnisse einzuführen .

Man muß wirkltch staunen , mtt welchem
Scharfsinn die betr . Apparate ausgedachi und
mit welcher eminenten Genauigkeit sie gearbeitet
sind , daß st : jede Veränderung der Erdkruste ,
und finde fl : auch Tausend : von Meilen von
hier statt , anzeigen und im B . ld festha

'
.ten .

Berei«S-Rachrichtcu .
^ Durlach , 7 . Mai . (Konsumverein

für Durlach und Umgegend .) Das Ge¬
schäft nimmt flotten , lebhaften Fortgang . Die
Position der Firma gilt als eine gme . Die
Leistungsfähigkeit des Vereins darf nicht wehr
zurückhaltend beurteilt werden . Der Umsatz
wird sich im laufenden Geschäftsjahr 50000 »4k
nähern . Die Mitglüderzohl beträgt zurzeit
270 Das Betriebskapital hat schon 3000 .4k
überschritten . Die eingesetzten Kommisstonen in
der Verwaltung wirken ausk .ärend über Ge¬
nossenschaftswesen unter den Mitgliedern . Es
wild dem Uutelliehmm seitens der hiesigen
Einwohner schüft V . rlrauen er.tgegcngebracht .

Sport . B . i dem am vergangenen Sonntag
in Karlsruhe abgehaltenen Gaufest verbunden
mit Wettstreit , woran sich auch der Athletea -
klub Durlach beteiligte , wurden vou nach¬
stehenden Mitgliedern Preise errungen : Stemmen :
3 Klaffe , Ernst Krebs 4 . Preis (stlb . Medaille ) ,
Aug . Scherer 7. Preis ( Kranz und Diplom ) ;
4 . Klaffe , Max Hummel 1 . Ehrenpreis , Emil
Setter 17 . Preis ( Diplom ) Ringen : Mittel¬
gewicht : Albert Frßler 1 . Preis ( silb . Stern ) ,
Ernst Krebs 3. Preis ( silb. Medaille ) , Aug .
Scherer 5. Preis (silb . Medaille ) . Leichtgewicht :
Gust . Maier 2 . Preis ( stlb. Medaille ) , Emil
Setter 5 Preis ( stlb . Medaille ) , Karl Knecht
14 . Preis (Diplom ) . Trotzdem sich diesmal nur
wenige Mitglieder an dem Wettstreit beteiligen
konnten , ist das erzielte Resultat ein sehr gutes
zu nennen und darf der Athleteuklub Durlach
auf die errungenen Preise stolz sein. Möge sich
der Verein auch fernerhin kräftig entwickeln zu
Nutz und Frommen jedes einzelnen Mitgliedes
und die Athletik , die so viele junge Leute zu
kräftigen Männern h :ranbildet , sich immer mehr
Bahn brechen.

(Amtsgericht Durlach .f Tagesordnung zu der am
Donnerstag den 10. Mai , vormittags S Uhr . statt¬
findenden SchSffeiegerlchtSfttz « « - . 1 ) Karl Friedrich
Fischer von Wössingen wegen Diebstahls . 2) Ludwig
Goldschmidt von Durlach und Gen. wegen Körperver¬
letzung. 3) Leopold Heinrich Walter von Grötzingr »
wegen Körperverletzung . 4) Wilhelm Josef Simon von
Berghausen wegen Beleidigung . 5 ) Wilhelm Adolf
Meinzer von Rintheim wegen Körperverletzung .



Awrsverkündig « AiBbr « ? ; für serr AmrsSezLrk DarLsch .

Amtliche Bekanntmachungen.
Kreispfkegeclnstcrlt Kub .

Vergebung von Banarbeiten .
Für das zur Zeit im Bau begriffene Anstaltsgebäude sollen

unter den bei badischen Staatsbauten üblichen allgemeinen und be -

londeren Bedingungen nachverzeichnete Arbeiten im Wege des öffent¬
lichen Angebots vergeben werden :

1 . Zimmerarbeit . 5 Schreinerarbeit .
2 Gipserarbeit .
3 Blechnerarbeit .
4 . Plättchenbelag .

6 Glaserarbeit .
7 Lchlosserarbeit .
8 Anstreicherarbeit .

Ikarl Kauptstr . 43 ,
Maß- »nd Reparatur-Geschafl für SchuhWgren.

Dem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste
Mitteilung , daß ich wieder mit guten Gehilfen versehen bin .

Hatte Gelegenheit , einen großen Posten Leder sehr billig ein¬
zukaufen und ist es mir daher möglich geworden , sämtliche Reparatur -
und Maßarbeiten zu bedeutend ermäßigten Preisen liefern zu können .

Garantie für nur faubere und solide Arbeit . Verwendung eines
prima Materials . Achtungsvollst

ILarL ILodrer .

Zeichnungen , Bedingungen und Verdingungsverträge sind in

dem Verwaltungsbureau der Kreispflegeanstalt Hub — Station Otters¬

weier — einzusehen , woselbst auch Formulare , in welche die Einzel¬
preise einzusetzen sind , in den üblichen Bureaustunden in Empfang
genommen werden können .

Angebote müssen spätestens am Montag den 14 . Mai d . I . ,
nachmittags 3 Uhr , im Verwaltungsbureau der Direktion der Kreis -

pflegeanstalt Hub versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen ,
portofrei einkommen .

Angebotsformulare werden nach auswärts nicht versandt .
Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Das Resultat der Submission wird nach Prüfung der einge¬

laufenen Angebote den Beteiligten mitgeteilt werden .
Karlsruhe den 26 . April 1906 .

_ Per Aerwaltnngsrat Kreispflegea « statt Knv .

Klee -Wersteigerung .
Die Stadt Durlach läßt am

Samstag den 12 . Mai . vormittags 8 Uhr ,
das Klee - Erträgnis der städtischen Grundstücke öffentlich versteigern .

Zusammenkunft an der Ettlingerstraße bei Zimmermeister Semmler .
Dur lach den 8 . Mai 1906 .

_ Der Gemeinderat._
KekMiltmÄimg .

Die landwirtschaftliche Ausstellung in Karlsruhe
— September 1S06 — betreffend.

Mit Hinweis auf die in Nr . 95 , 96 und 97 des Durlacher
Wochenblattes veröffentlichten Ausstellungsbestimmungen geben wir
bekannt , daß Formulare zu den in doppelter Fertigung an die
Hauptkommission der Ausstellung zu richtenden Anmeldungen bei
uns . sowie bei Herrn Bezirkstierarzt Faber hier , Herrn Landwirt¬
schaft sinspektor Cronberger , Augustenberg , und Herrn Kreiswander¬
lehrer Geiß hier erhältlich sind .

Die Anmeldung der auszustellenden Tiere und Gegenstände
muß bis längstens 1 . Juli erfolgt sein .

Durlach den 7 . Mai 1906 .
Pie Pirektto« des kandw . BezirksVereins :

_ Turban ._
Durlach .

Hülerrechls Hlegister .
Eingetragen :
1 . Spinner Karl , Bäcker in

Durlach , und Marie geb . Berk¬
mann . Durch Vertrag vom
28 . April 1906 ist Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart und als
Vorbehaltsgut der Frau das im
Vertrage beschriebene und auch
das künftige Beibringen erklärt .

2 . Granget Wilhelm Fried
rich , Maurermeister in Palmbach ,
und Karoline geb . Popp . Durch
Vertrag vom i . Mai 1906 ist
Gütertrennung vereinbart .

Großh . Amtsgericht .

AckimiÄ 8 ekmi 1t

von. Lsr Z,öiss Zurück.

Morgen (Donnerstag ) früh :

Keffelfleisch.
Mittags :

Frische Leber- L Griebenwürfte.
_ liV » Xnsus zur Sonne

8amo8 - u . Mu8 ^n1ekkertruuben
— per Zentner Mk . 18 . — und 18 . 50 —

Privat -Anzeigev.
Obstgarten

am Lußweg zu verpachten . Näheres
Ettlingerstratze 33 .

Besserer Arbeiter kann Woh¬
nung erhalten

Bahnhofstraße 1 , 2 . Stock .
Wohnung zn vermieten .

Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern und 1 Mansardenzimmer
mit reichlichem Zubehör ist auf
1 Juli zu vermieten . Näheres

Weingarterstraße 16, 1 . Stock .

Mehrere anständige Leute können
an gutem bürgerlichem Mittags¬
tisch L 50 Abendbrot L 30 H ,
teilnehmen

Zehntstratze 6 , I !

Dvl na ? 1
kostet ein Los der

sstziUM - klillötznIickli -

Oellilottöi'is.
Ziehung 25 /28 . Mai

bestimmt .
Gesamtgewinne mit

Alk» Ir 4 S VVO bsn
I . Haupttreffer mit

Ikarlk 20,000 bar .
1 Gewinn M. 5000 ,
2 . , L1000 . . 2000 ,
4 .. L 500 ., 2000,
5 . . L 200 . , 1000,

20 ,. L 100 „ 2000 ,
l300 „ L 20,10 . 3, . 13,000.

Bar zus. M . 45,000 .
Lose LIM . 11 St . 10 M , Porto

u . Liste 25 Pf . , empfiehlt

MankgestH . , Karlsruhe ,
u I4 » rl u

4 uz; . irur ^ kii » r «lt . Durlach .

und k* s >rtie « ,k » nen neu eingetrosien in großer Auswahl
und empfehle zu äußerst billigen Preisen : Kleiderstoffe ,
Blousenstoffe in großer Auswahl , Ünterrockflanelle , Belzbarchent ,
Bettkattnne und Satin August « , Damaste in allen Farben ,
Bettbarchent , Möbelstoffe , Vorhangstoffe , Hemdenstoffe . Schürzen¬
stoffe. Lüstre , Handtücher , Taschentücher , Kopftücher . Tischtücher ,
Wachstuchreste .

Au Blousen und Ausputz
empfehle Sskin , Ssnik und Ssirio in allen Farben
zu spottbilligen Preisen .

Große Auswahl siir Musen null Knabeu-AuMe .

^
LurkkLrilt , hknMlch 22 .

Fernste Obstmarmeladen ,
per ik 20 , 30 , 40 , 50 , 60 H , Eimer L 1 .40 , 2 . — und 2 .50 .

L *
LLLLx »V « r . L '

lllA .LGiL .

kimLstiellänc !'

KVr
klWümlt (kornil)

rrnä UsisoL - üxbrs -ot :
liefert Sie beste Louillnn , verbessert
Luppen unä äient sis 6enuss - unä
Ltürlcunxsmittel. 1 klrsebe linstet 1,50 U . ,

liefert 15—20 Inssen.
VorrLtix bei :

« . » . » luui , lob. « »««t . « luiu ,
<» >>, » » » <>.

V0 » 2 , 3 UN-
4ZimmernhatWlhNMkN

zu vermiete «

Turmbergstratze 18 .

Ein Mädchen , welches da »
Kleidermache « erlernen will ,
kann sofort eintreten bei

_ Frau Schoeps , Kaserne .
Ein Mädchen , welches das

Kleidermachen erlernen will ,
kann sofort eintreten bei

Kkise Schwarz, Herrenstr. 15.

k
> 0 U 88 Itt

iVirksamstes Kllttelgegen
ILopk

50 ? iZ . ? lLscds 5V Ptz .
^ Ileinverleouk :

>tunäts Linborn -Kpotbebo,

Ein guterhaltenes vollständiges
Bett ist umzugshalber billig ab¬
zugeben

Kauptstraße 8 , Hinterh . , 2 . St .

Wohnung zn vermieten.
Eine Wohnung von 6 Zimmern

nebst aller Zugehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Off . unter Nr . 3L
an die Expedition d . Bl .



T >

Kroßer

Karl Rohrrr .43 Ls .nxtzstzrs,sso 43 .

olat - Ausverkauf in Scßußwaren
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .Ätls-AnM i» Wmm WSerrclivken , I»m«-(I>ZreM.Zc!laSr- «. isnopkrtiekrla.Herren - Stiefel in Nr. 44, 45 und 46 zu spottbilligen Preisen .Ferner Knbeütssvliuks , ^ ssvksnsvkul »« in Schnür und Schnallen l ^

unnsvkuke , Segvlluvk -svkukv , 8snitslen , sowie Nsnnsn - unU Hsmvn - psnKotsksI .

sowie auch Schnür - und Knöpfschuhe vnd noch verschiedene preiswerte Artikel auf Lager zu spottbilligen Preisen .
Zugleich empfehle ich auch mein

Matz und Reparatur - Geschäftsauberer Ausführung bei Verwendung besten Materials , äußerst mäßigen Preisen , prompter Be -
Hochachtungsvollst

in — wie bekannt
dienung .

43 Hauptstraße 43 .

Morgen (Donnerstag ) :

GroßesSchlachtfest.
Oiünvr Hak .

Lchweincfteisch ,
per ik 76 wird morgen aus
gehauen bei

Usi -I Sutt , LammAraKe 24 .

ZekmfMsrdAze,
Rebenschwefel ,Reb - u. Barrmsxritzen ,
Rnxferklebekalkmehl ,
Gartenspritzen ,
Gartenuralzen ,
Rasenmäher ,

sowie alle übrigen
Garten - » . Feldgeräte

empfiehlt in großer Auswahl billigst
It . L .« » 88l « r ,

_ Lammstratze 23."L - Wan ;entot »
zur sofortigen Vernichtung samt Brut .

Flasche 60 u . 75 H .
Hchkerdrogerie l - ete, .

2702 AkrL
auf 1 . Hypothek auf¬
zunehmen gesucht . Off .

mit Angabe des Zinsfußes unter
Nr . 90 an die Exped . d . Bl .

W AchiM
kann sofort eintreten bei

Karl Frohmulter , Zimmermstr .

Lanffra «
sofort gesucht . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes ._Ein fleißiger und nüchterner ge¬
setzter Bursche wird als

Milchkutscher
bei sofortigem Eintritt für unsere
Zentrale in Karlsruhe gesucht .

GMermlülllg Hohenwettersbach
bei Durlach .

ID » i » k8a8 » » K .
^ Für die vielen Beweise herzlicher Teil -

nähme an dem schweren Verluste unseres^ lieben , unvergeßlichen Vaters , Großvaters ,Bruders , Schwagers und O nkels

Landwirt ,
»für die reichen Blumenspenden , die ehrende
Begleitung zur letzten Ruhestätte , sowie demHerrn Dekan Meyer für die trostvollen Worte am Grabedes Entschlafenen sprechen wir auf diesem Wege unferninnigsten Dank aus

Durlach den 9 . Mai 1906 .
Aie trauernden Kinterßkießenen .

Lr >» Lortz Lrartzsn nnä Ha .1Lo

Hotel Karlsburg Durlach .
Morgen , Id «» i»i»vr8t « jx <I« n IO . 1006 »8 Uhr abends 8 Uhr :

OxsrsttöL - IioQLört
gegeben von der

8a-tle des l . Badische« Md-Arlillme-RkWenis Rr. lt .Leitung : Königl . Musikdirigent H . ll-i « 8v .
Hintrilt s Werson 30 Ufg . — Kinder unter 12 Jahren frei .

Wohnung zu vermieten .
Eine schöne 3 - ZimmerwohnunAin der Nähe des Bahnhofes mit

herrlicher Aussicht versetzungshalber
sofort oder auf 1 . Juli preiswert
zu vermieten . Zu erfragen

Auerstraße 1 im Laden .

ist » , dleidiil . beste ^eutsckel -sli -rsä ! p,3rislons »if>eitersten Ksnxes ! ckskerLunck Zjskre scliriftl . (israntie .
fskreällei ' von Ittltz. 54, — än.

«tit vonpelKloekenIazermLateliVlIc . 3,30. ruttsckr.uî >um>
van 8K 50 50 LN pneumslic -. tuttsciiizucNe 2,M. ^ cetxlenlLtemen I,M . 6Iocken 8,15 . Ketten IM . peilst UM.Mpen 0.35. SLttel 1,75 . Î zNmsscNinsn 22, —. Sollstixe » sustisttunxsmsscNinen svvie- ekre, Sciieibeodacksen , lesciiins , I-uttxeveAre , Pistolen un3 pevolver unerreiciit diiiix.Vertrank Ulretrt » » I -rlv » te , » tu »« Lvl8eUeilI »» i>ckeI. —Tiiik Vunscii LnsicktsssqNuvx .Usuptllstslox senken an jedermann xratls un3 franko <Iie

Senttviie «Mn - «unl kgtzi'i'Sllfsbi'iken in »peiensen lümj Iln. 522

EineschöneMansarden - Wohnung »2 Zimmer und Küche , ist an kleine
Familie sofort oder auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres bei

Kart Steinmetz , Thomashof .
Eine Wohnung von l Zimmer

nebst Küche ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres
_ Friedrichstratze 7.

Eine 2 - Zimmer - Wohnung
per 1 . Juli gesucht . Offerten unterL . 88 an die Exped . d . Bl .

Ein älteres Frauenzimmer sucht:auf 1 . Juli in ruhigem Hause 1bis 2 Zimmer , Küche nebst Zu -
gehvr . Gefl . Offerten unter Nr . 89 -
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Wegen Wegzugs billig zu ver¬
kaufen 1 Kleiderschrank , 1 Küchen¬
schrank , 1 Vertikow , 1 Spiegel ,1 Tisch , 1 Kinderbett , 1 Sofa

KröHingerstraße 29 , part

Arbeitsnachweis Durlach ,
Bureau : Rathaus III. St ., Zimmer Nr . 9 .

Unentgeltliche Auskunft .Angebote « r
Gärtner . Taglöhner , Dienstboten .Gesucht r
Gärtner , Schlosser , Schlosserlchrling , Mon¬teur , Schmied , Lackierer , Schreiner , Wagner .Bäcker , Schuhmacher , Gipser , Hilfsarbeiter »Fuhrknecht , Hausbursche,Lausbursche,Dienst »boten .

_
Stadt Durlach .

SLandesöuchs -Auszüge .
Geboren r

4 . Mai : Siegfried Michael , V . Michael
Griener , Bierbrauer .

Eheschlietznngr5 . Mai : Friedrich Wilhelm Johann Hilz »
Schlosser , und Ella Lina
Margareta Hübel , beide
von hier .
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